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Kasualien 
 

 

Taufen: 
 

Gott hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen 
deinen Wegen. (Psalm 91,11) 
 

 
 

Trauungen 
 

Lasst alles bei euch in Liebe geschehen! 1. Korinther 16,14 
 

 
 

 

Bestattungen 
  

Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal,  
beharrlich im Gebet. (Römer 12,12) 
  

 

 

Aus Datenschutzgründen sind die Namen nur in der 
gedruckten Ausgabe veröffentlicht. 
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Tochter Zion, freue dich sehr, und du, 
Tochter Jerusalem, jauchze! Siehe, dein 
König kommt zu dir! Ein Gerechter und 
ein Helfer! (Sacharja 9,9) 

 
Liebe Gemeindebriefleser und 
Gemeindebriefleserinnen!  
 

Musikalisch interessierten Menschen fällt zu 
diesem Wort aus dem Prophetenbuch 
Sacharja natürlich sofort das passende 
Adventslied ein: „Tochter Zion, freue dich …“ – in unserem Gesangbuch 
unter der Nummer 13 zu finden – und einer der Klassiker für die 
Liedauswahl am 1. Advent! Sicher werden wir das Lied auch bei der 
Eröffnung von „Weihnachten im Dorf“ am 14. Dezember zum gemeinsamen 
Liedersingen in unserer Christuskirche um 14.00 Uhr miteinander singen. 
Ja, wir lieben diese wunderbaren Advents- und Weihnachtslieder. Wir 
brauchen diese Hoffnung auf den gerechten und helfenden König; den 
Retter, der uns Frieden bringt und Ruhe; der Gerechtigkeit auf seine Fahnen 
schreibt und der den Armen beisteht. Wohl auch deshalb, weil es in unserer 
Welt leider viel zu oft ganz anders zugeht, als wir uns das gerade in der 
Advents- und Weihnachtzeit so sehnsüchtig wünschen. Die Präsidenten, 
Kanzler und Könige unserer Tage sind doch meilenweit entfernt von diesem 
schönen Ideal des Weihnachtsfestes: Da herrscht Krieg statt Frieden; die 
Reichen werden reicher und die Armen ärmer und von Gerechtigkeit ist auch 
nur sehr wenig zu sehen. 
Wie schön klingt es demgegenüber, was uns die Engel auf den Feldern von 
Bethlehem verkünden: „Frieden auf Erden“, und was dem Kind in der Krippe 
von den Königen aus dem Morgenland zugetraut wird: Dass da ein Kind in 
der Krippe liegt, das die Welt zum Positiven, zum Guten, ja auch zum 
Frieden verändern will. Und wie gerne hören wir diese wohltuenden Worte; 
wie gerne würden wir uns so eine Welt wünschen, in der Frieden und 
Harmonie wohnen – wenigstens mal an Weihnachten! 
Es ist gut, dass wir da so eine unstillbare Sehnsucht nach dem Guten in uns 
tragen. Lassen sie uns das nicht vergessen: „Uns ist ein Kind geboren! Und 
die Herrschaft liegt auf seiner Schulter. Und er heißt: Wunder-Rat, Gott-
Held, Ewig-Vater und Friede-Fürst!“ (Jesaja 9,5). Nehmen wir ein bisschen 
was von der Weihnachtsstimmung mit in unsere Tage und arbeiten wir 
daran, dass Frieden und Gerechtigkeit nicht nur ein Traum bleiben, sondern 
schon jetzt mitten unter uns hier und da auch Wirklichkeit werden können.  
Ich wünsche allen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit.  
 

Ihr Andreas H. Pfautsch 
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Grußworte aus dem Presbyterium 
 

Liebe Gemeindeglieder, 
ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende. Wir waren alle 
gespannt, wie es sein wird, nur noch eine protestantische 
Kirchengemeinde zu sein. Wird es funktionieren?  
Aus unserer Sicht funktioniert es sehr gut! Alle, Haupt- 
und Ehrenamtliche, bringen sich gemeinsam zum Wohle 
der Gemeinde ein. Wir konnten bereits einige Highlights 
setzen: 
An Christi Himmelfahrt wurde das Gemeindefest in der Friedenskirche unter 
Mitwirkung des MGV Concordia, des Frauenchors, des MGV Männerchor 
sowie des Musikvereins Edelweiß gefeiert. Das Fest war ein großer Erfolg, 
so dass wir auch im nächsten Jahr wieder ein Gemeindefest am 
Himmelfahrtstag feiern wollen. 
Feiern macht Spaß! Daher ging es am 16. Juni gleich weiter, als Pfarrer 
Andreas H. Pfautsch auf die neu eingerichtete Pfarrstelle Wörth durch 
Dekan Michael Diener eingeführt wurde. Dies feierten wir mit Beteiligung der 
drei Kindertagesstätten, der ChristFriedSingers und des Doppelquartetts, 
beide unter Leitung von Helmut Landes, und des Gospel-Projekt-Chors 
unter Leitung von Joachim Würth. 
Sowohl bei der Vorbereitung als auch bei der Durchführung der Feste lief 
alles Hand in Hand wie bei einem lang eingespielten Team. 
Wir blicken auch auf einige besondere Gottesdienste in 2024 zurück: 
Am 1. März fand im Gemeindehaus der erste gemeinsame Weltgebetstag 
der beiden christl. Konfessionen statt. Die zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher bestätigten uns, dass wir auf dem richtigen Weg sind.  
Das Team vom Gottesdienst anders hat u. a. den Gottesdienst zur Kerwe 
auf der Bühne in der Ottstraße gestaltet. 
Im Rahmen des SWR4 Festivals feierten wir im Bürgerpark auf der SWR4 
Bühne einen ökumenischen Gottesdienst. 
Auch viele regelmäßige Angebote bereichern das Leben unserer 
Kirchengemeinde – Interessierte sind immer willkommen! 
So werden nahezu monatlich Familiengottesdienste unter Mitwirkung der 
Kita’s und Jasmin Schulz vom gemeindepädagogischen Dienst gefeiert. 
An den anderen Sonntagen bieten Lydia Würth und Team im 
Gemeindehaus Ottstraße und Corinna Kloss mit Team in der Friedenskirche 
einen Kindergottesdienst an. 
Donnerstags treffen sich die „Kirchenmäuschen“ in der Friedenskirche mit 
Francesca Stübinger. 
Immer am ersten Mittwoch im Monat beten wir um 18 Uhr in der 
Friedenskirche gemeinsam für den Frieden. Diese Andachten gestalten 
unterschiedliche Gruppen.  
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Seit Oktober findet wieder monatlich das KirchenCafé statt 
Es ist einiges geboten in unserer Kirchengemeinde und das ist nicht alles: 
Dienstags treffen sich im Wechsel der Frauenkreis Ü30 und die Nähgruppe 
im Gemeindehaus. 
Der ältere Frauenkreis trifft sich mittwochs im Gemeindehaus. 
Das Doppelquartett trifft sich nach Absprache dienstags im Gemeindehaus 
und die Christ-Fried-Singers proben immer donnerstags in der 
Friedenskirche, beide unter Leitung von Helmut Landes 
Dienstags und mittwochs ist die Friedenskirche von 10:00 Uhr bis 12:00 
Uhr geöffnet. Gerne können Sie mit Pfr. Walter Riegel Gespräche führen 
oder einfach die Stille der Kirche nutzen, um zur Ruhe zu kommen. 

Donnerstags gibt es von 17:00 – 18:00 Uhr einen 
Jugendtreff für 8 – 12-Jährige zum Spielen, Singen oder 
Basteln. Vier Mitarbeitende aus der Jugendarbeit 
gestalten dieses Angebot. 
Es ist schön, dass es so viele unterschiedliche Angebote 
und so viele Ehrenamtliche gibt, die sich in der Gemeinde 
engagieren. Ihnen und euch allen gilt ein besonderer 
Dank! 
Ein Dankeschön gilt auch allen unseren 
Gemeindegliedern für ihre vielfältige Unterstützung.   

Wir hoffen, dass unsere christliche Gemeinschaft auch in diesen unruhigen 
und schweren Zeiten weiterhin mit viel Leben gefüllt wird und wir uns 
gegenseitig Halt geben können. 
Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit und ein friedliches Weihnachtsfest. 
Lassen sie uns weiterhin für Frieden und Gerechtigkeit beten und die 
Hoffnung darauf nicht aufgeben! 
 

Renate Burgey und Corinna Kloss 
 
 

Offene Friedenskirche 
 

jeden Dienstag und Mittwoch, von 10 – 12 
Uhr ist Pfarrer Walter Riegel in der 
Friedenskirche präsent.  
Sie können zum Gespräch vorbeikommen, 
oder einfach die Ruhe der Kirche nutzen und 
sich entspannen, oder zu beten. 
Gerne können Sie mit Pfarrer Riegel auch 

andere Zeiten zum Seelsorgegespräch, oder Gedankenaustausch 
vereinbaren. Sie erreichen ihn unter Mobil: 0160-1661166. 
Wir freuen uns über diese neue Möglichkeit und hoffen, dass das Angebot 
gut angenommen wird. 
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Konfirmanden 
 

Neues vom aktuellen 
Konfi-Kurs 
Unser aktueller Konfi- Kurs 
ist mit 12 Konfis gerade 
dabei, sich auf die 
Konfirmation am 
Palmsonntag 
vorzubereiten. Wir treffen 
uns zum einen dienstags, 
meist in der 
Friedenskirche, und auch 
an Freitagen oder Samstagen zu einem längeren Treffen. Dann auch 
zusammen mit den Konfis aus Hagenbach und Maximiliansau. Im 
September waren wir zusammen auf Konfi- Freizeit auf dem Hahnenhof in 
Oberschlettenbach. Dort entstand auf einer Wanderung zur Burg 
Lindelbrunn auch nebenstehendes Foto. Im Oktober haben sich die 12 
Wörther Konfis in einem gut besuchten Familiengottesdienst zu Erntedank 
der Gemeinde vorgestellt und im November haben wir uns in Maximiliansau 
getroffen, um uns mit dem Thema: „Tod und ewiges Leben“ zu beschäftigen. 
Inzwischen steht auch fest, wo am 13. April die Konfirmation stattfinden wird: 
Die Konfis haben sich für die Friedenskirche ausgesprochen. Wir freuen uns 
auf die gemeinsame Zeit, die uns noch bevorsteht. 
 

Neuer Konfi Kurs 2025/26 startet im März 2025 
Bedingt durch die Umstellung auf einen einjährigen Konfi- Kurs beginnt der 
neue Kurs erst im März 2025. Einen ersten Elternabend dazu gab es bereits 
am 21. November 2024. Wir haben ja unser Konzept neu aufgestellt: Die 
Konfi- Kurse sind jetzt auf ein Jahr verkürzt. Dafür wechseln sich Treffen 
unter der Woche (dienstagnachmittags) mit Terminen am Wochenende 
(freitags oder samstags) ab. Dazu kommen zwei Freizeiten, so dass die 
Stundenzahl der Konfi- Zeit im Grunde die Gleiche bleibt. Zur Konfi- Zeit 
gehört nun auch ein kleines Gemeindepraktikum und natürlich auch der 
regelmäßige Besuch von verschiedenen Gottesdiensten. Haben Sie auch 
Kinder, die gerne konfirmiert werden wollen? Und Ihr Kind geht in die 7. 
Klasse und hat noch keine Einladung 
von uns bekommen?  
Dann melden Sie sich bitte unter 
07271 / 79311 oder auch gerne per 
E-Mail unter 
andreas.pfautsch@evkirchepfalz.de  
 
 

mailto:andreas.pfautsch@evkirchepfalz.de


7 

Louise – Scheppler - Kindertagesstätte 
 
  

Vom Martinsfest zum Vorlesetag 
 
Wie jedes Jahr am 11. November hat das Louise 
Scheppler Team alle Kinder und ihre Familien zum 
Martinsfest eingeladen. Um 17:30 Uhr marschierte der 
Umzug Lieder singend in Richtung Ottstraße zum 
Gemeindehaus. Dort angekommen, wurde zur Bewegungsgeschichte “St. 
Martin” animiert und Martinslieder angestimmt, welche vom Musikverein 
“Harmonie” begleitet wurden. Beim gemeinsamen Essen konnte der Abend 
nun langsam ausklingen.  
Nach den Feierlichkeiten richtet sich der Blick auf den bevorstehenden 
nationalen Vorlesetag. Am 15. November dürfen sich die Kinder der Louise 
Schlepper Kita auf Besuch freuen, denn am Freitag wird der amtierende 
Bürgermeister Herr Weiß den Kindern eine Geschichte vorlesen. In der 
darauffolgenden Woche ist dann das Schlepper- Team dran. Tägliches 
Vorlesen steht auf dem Programm und vielleicht regt es auch Eltern dazu 
an, mit ihren Kindern in dieser Woche in Büchern zu schmökern. 
 

Friedenskindergarten 
 

Großen Spaß im Wald 
 
Jeweils einmal pro Woche macht sich die Sonnen- und 
Wolkengruppe auf, um gemeinsam mit der Naturpädagogin 
Kim Bell den Wald zu erkunden. Besonders jetzt im Herbst, 
ist dies ein ganz besonderes Erlebnis für die Kinder. Der 

Wald erstrahlt in seinen schönsten Farben und die Kinder können das satte 
Grün von Moos und die vielen bunten, leuchtenden Blätter life miterleben. 
Da wir leider immer wieder jeder Menge Müll im Wald begegnen, rüsteten 
wir uns mit Tüten und Greifzangen aus, um diesen aufzusammeln und zu 
entsorgen. Dies freute nicht nur die Natur, sondern machte auch noch 
großen Spaß. 
Vor Kurzem kam die Idee auf, spontan ein Waldsofa zu bauen. Alle halfen 
fleißig mit, ein solches Kunstwerk entstehen zu lassen. Aus langen Stöcken 
wurde eine großflächige Sitzmöglichkeit erschaffen, welche nun bei weiteren 
Waldtagen immer wieder als Picknickplatz oder Sitzrunde genutzt werden 
kann. 
Ein anderes Mal lernten wir vieles über den Maulwurf und dass es sehr 
wichtig ist, Maulwurfshügel nicht zu zertrampeln. 
Der Wald bietet sehr viele Möglichkeiten, Anreize und Platz für Erlebnisse. 
Wir sind gespannt, was wir noch alles lernen und entdecken dürfen. 
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Johann Friedrich Oberlin Kindergarten 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weihnachts-Krippenausstellung 
 

Die Prot. Kirchengemeinde Wörth lädt herzlich ein zur Weihnachts-
Krippenausstellung in der Christuskirche. Die Ausstellung zeigt einen Teil 
der Krippenmotive aus der Werkstatt von Peter Heilmann. Besonders die 
große Krippenlandschaft in orientalischer Bauweise ist das Herzstück der 
Ausstellung. Besuchen sie uns und nehmen sie die stimmungsvollen 
Krippenbilder mit in die Weihnachtszeit. 
Sonntag 8.12.Eröffung nach dem Gottesdienst 
Samstag, 14.12 von 15:00-18:00 im Rahmen von „Weihnachten im Dorf“ 
Krippenfenster der Prot. Kirchengemeinde in der Friedenskirche .Hier sind 
die lebensgroßen Figuren aus Fassdauben dargestellt und jederzeit bei 
einem Spaziergang zu sehen. 
Gruppen, die unter der Woche Interesse an der Ausstellung haben, können 
im Rahmen des verfügbaren Zeitrahmens einen Termin abfragen Tel. 07273 
1558 Peter Heilmann, oder bei der Prot. Kirchengemeinde. Tel. 79311 
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Gottesdienstplan zum Rausnehmen 
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Ökumenische Friedensgebete 
 

Ökumenisches 
Friedensgebet geht in das 
3. Jahr 
 

Unser letztes ökumenisches Friedensgebet war am 05.November.  An 

diesem Tag, an dem am Morgen bereits die Wahl in Amerika entschieden 

war und am Abend in unserem Land klar wurde, dass die Ampel kein weiters 

Jahr weiterregiert, kamen Menschen in der Friedenskirche zum Gebet 

zusammen.   

Es war berührend am Ende des Gebets draußen 

vor der Friedenskirche gemeinsam ein Kreuz aus 

Lichtern zu legen. Jugendliche aus Wörth hatten 

an diesem 1.Mittwoch im November das Gebet 

vorbereitet. Sie sprachen davon, dass ihnen das 

Thema Frieden wichtig ist und sie sprachen von 

ihrer Hoffnung. 

In den letzten 3 Jahren, seit dem 

völkerrechtswidrigen Angriff auf die Ukraine 

treffen wir uns regelmäßig am 1. Mittwoch im 

Monat um 18.00 in der Friedenskirche. Immer 

wieder sind es neue Gruppen, die Impulse 

weitergeben. 

Wir möchten Sie hierzu weiter einladen.  
 

Bitte beachten Sie, dass wir am 3. Jahrestag 

des Überfalls auf die Ukraine , am Montag, 

den 24. Februar 2025 einen außerordentlichen 

Termin wählen. 

 
Fotos und Text  
Pfarrerin Margret Lingenfelder  
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Jahreslosung 2025 

 "Prüfet alles und behaltet das Gute"  

Sie sind zum Beginn des neuen Jahres eingeladen mit Menschen 
aus der Region                    zu einem Gottesdienst mit 

Überraschungen, Impulsen und Gedanken zur Jahreslosung. 

Sonntag, 5. Januar 2025 10:00 Uhr 

Christuskirche Wörth, Luitpoldstraße 2 

   

   
 

 
Die nächsten Termine:  
27.11. / 11.12. / 8.01. / 22.01. / 5.02./ 
19.02. / 5.03. / 19.03. / 2.04./ 16.04. 
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Brot für die Welt 
 

Frauen machen den Wandel stark 
 

Dass 
immer 

noch so viele 
Kinder weltweit unter 

Hunger und Mangelernährung 
leiden, ist ein Skandal. Denn 
eigentlich wäre die 
Weltgemeinschaft in der Lage, 
alle Menschen satt zu machen.  
Dazu brauchen wir ein Ernährungssystem,    Foto: Jörg Böthling 
das die nachhaltige kleinbäuerliche Landwirtschaft stärkt und  
 
jungen Menschen eine Perspektive bietet. „Wandel säen“ lautet das Motto 
der 66. Aktion von Brot für die Welt. Weil wir zusammen mit unseren 
Partnerorganisationen Hunger und Mangelernährung überwinden wollen, 
nehmen wir mit unserer Aktion besonders die Situation von Frauen in den 
Blick. Sie sind die Ernährerinnen ihrer Familien und spielen als 
landwirtschaftliche Produzentinnen eine entscheidende Rolle für die 
weltweite Ernährungssicherheit 
 

Helfen Sie helfen.  
Bitte unterstützen Sie unsere Gemeinde-Aktion zugunsten der 66. 
Aktion von Brot für die Welt! Gemeinsam können wir viel erreichen. 
Spenden können nach den Gottesdiensten oder im Gemeindebüro 
während der Öffnungszeiten abgegeben werden. 
Eine Spendentüte und ein Überweisungsträger liegen diesem 
Gemeindebrief bei! Für Online-Überweisungen nutzen Sie bitte die 
Angaben auf dem beiliegenden Überweisungsträger: 

Bank für Kirche und Diakonie / IBAN: DE66 3506 0190 6820 4570 11 

 
 

Eröffnungsgottesdienst zur pfalzweiten Eröffnung 

der 66. Aktion Brot für die Welt 

am Sonntag, 1. Dezember 2024, 10:00 Uhr 

In der Prot. St. Georgskirche  

in Kandel, Am Marktplatz 
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Besuchsdienstkreis(e) 
 

In unserer nunmehr vereinigten Kirchengemeinde hatten wir 
bislang zwei Besuchsdienst-Teams: eines für den Bereich der 
(ehemaligen) Friedenskirche und eines für den Bereich der 
(ehemaligen) Christuskirche. Wir sind gerade dabei, die 
beiden Teams zusammenzuführen, und haben uns auch 
bereits ein erstes Mal gemeinsam getroffen. Dabei hat sich 

herausgestellt, dass wir bislang einen unterschiedlichen Rhythmus bei den 
Geburtstags-Besuchen haben. Wir wollen das in Zukunft gerne angleichen, 
sind da aber noch am Überlegen, welcher Rhythmus der Beste ist.  
Natürlich hängt das auch davon ab, wie viele Ehrenamtliche sich die 
Besuche untereinander aufteilen können. Anders ausgedrückt: Wir freuen 
uns über eine Verstärkung unserer Besuchsdienst-Teams! Also, falls 
Sie Freude daran haben, andere Menschen zu besuchen, mit ihnen ins 
Gespräch zu kommen und ihnen eine Freude zu ihrem Geburtstag zu 
machen, dann sind Sie bei uns genau richtig! Sprechen Sie uns gerne an! 
Ansprechbar für den Besuchsdienst sind natürlich das Pfarrer*innen-Team, 
aber auch Traudel Masannek und Traudel Beck. Wir freuen uns über 
Verstärkung! 
 

Nichts ist so beständig wie der Wandel … 
 

In einer Kirchengemeinde gibt es immer ein Kommen und ein Gehen; 
biografisch, individuell, aber auch bei der haupt- und ehrenamtlichen 
Mitwirkung in unserer Gemeinde. 
Ende des Jahres müssen wir uns gleich von zwei verdienten 
Mitarbeiterinnen unserer Kirchengemeinde verabschieden: Nach über 10 
Jahren im Büro unserer (Christus-) Kirchengemeinde beendet Frau Sigrid 
Weisenburger ihren Dienst in unserem Sekretariat zum Ende des Jahres. 
Darüber hinaus wird auch Frau Beate Weber ihren Dienst als 
Kirchendienerin mit dem Ablauf dieses Jahrs aus persönlichen Gründen 
einstellen. Wir danken beiden Mitarbeiterinnen für allen Einsatz für unsere 
Kirchengemeinde und wünschen ihnen für ihre persönliche Zukunft alles 
Gute und Gottes Segen. Wir wollen Sigrid Weisenburger und Beate Weber 
im Gottesdienst am 2. Advent offiziell verabschieden. 
Wir wollen den Termin aber auch nutzen, um mit Gerhard Hilpert und mit 
Uschi Geißer als Mitarbeitende in unserem Gemeinde-Büro ins Gespräch zu 
kommen: Beide arbeiten ja schon länger für unsere Kirchengemeinde und 
werden sich in diesem Gottesdienst noch einmal kurz vorstellen. 
Eine(n) Nachfolger(in) für den Kirchendienst haben wir leider noch nicht 
gefunden. Also, falls Sie Interesse haben, dann melden Sie sich bitte im 
Gemeinde-Büro oder bei einer Person aus dem Presbyterium.  
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Die „Christfried- Singers“ stellen sich vor 
 

nachdem sowohl die Kirchenchöre in der Friedenskirche als auch in der 
Christuskirche sich aufgelöst hatten, entstand Ende 2021 die Idee, den 
kirchlichen Chorgesang, wenn auch in anderer Art, wiederzubeleben. 
Der Name „Christfried- 
Singers“ spiegelt dabei die 
Verbundenheit mit den 
beiden damaligen Wörther 
Kirchengemeinden. Das 
Liedgut sollte einfach sein, 
ursprünglich überwiegend 
einstimmig; und die 
moderneren Kirchenlieder 
(z.B. in den neuen blauen 
Lied- Büchern) beinhalten.  
Wir sind kein Verein! Jeder kann kommen und mitsingen, aussetzen und 
aufhören - ganz wie es ihm gefällt. Da wir kein Verein sind, fallen auch keine 
Mitgliedsbeiträge an. Das Notenmaterial befindet sich überwiegend in den 
Gesangbüchern. Wir singen, was uns gefällt. 

Da von den Sängern und 
Sängerinnen der Wunsch 
geäußert wurde, auch 
mehrstimmig zu singen, haben 
wir aus dem Notenfundus der 
ehemaligen Kirchenchöre auch 
einfache mehrstimmige Lieder 
in unsere Probenarbeit mit 
aufgenommen. Auch wenn wir 
bevorzugt mit unserem Gesang 
den Gottesdienst begleiten, 
sind wir dennoch nicht den 

hohen kirchlichen Feiertagen verpflichtet. 
Derzeit sind wir 13 Sängerinnen und Sänger. Unsere Proben finden jeweils 
Donnerstag zwischen 19.00 Uhr und 20.00 Uhr statt. Auch wenn die 
Initiative aus der jetzigen Protestantischen Kirchengemeinde Wörth 
entstand, sind wir für alle Konfessionen offen.  Jeder, der gerne geistlichen 
Lieder singt, ist eingeladen, bei uns einfach vorbeizuschauen und 
mitzusingen. 
Kontakte für mehr Informationen: 
Chorleiter: Helmut Landes Tel. 07271 - 92173 
Pfarrer Andreas Pfautsch Tel. 07271 - 79311 
Pfarrer Walter Riegel Tel. 0160 166 11 66 
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Weltgebetstag 2025 
 

von den Cookinseln - „wunderbar geschaffen!“ 
 

Christinnen der Cookinseln, einer Inselgruppe im 
Südpazifik, laden ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: 
wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die Schöpfung mit 
uns.  
Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen 
des Weltgebetstag-Gottesdienstes aus ihrem Glauben - 
und sie beziehen sich dabei auf Psalm 139. Trotz zum 
Teil auch problematischer Missionierungserfahrungen 
wird der christliche Glaube auf den Cookinseln von gut 

90% der Menschen selbstverständlich gelebt und ist fest in ihre Tradition 
eingebunden. Die Schreiberinnen verbinden ihre Maorikultur, ihre besondere 
Sicht auf das Meer und die Schöpfung mit den Aussagen von Psalm 139. 
Wir sind eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, 
uns auf ihre Sichtweisen einzulassen. 
Die Christinnen der Cookinseln sind stolz auf ihre Maorikultur und Sprache, 
die während der Kolonialzeit unterdrückt war. Und so finden sich Maoriworte 
und Lieder in der Liturgie wieder. Mit Kia orana grüßen die Frauen—sie 
wünschen damit ein gutes und erfülltes Leben.  
Nur zwischen den Zeilen finden sich in der Liturgie auch die Schattenseiten 
des Lebens auf den Cookinseln. Es ist der Tradition gemäß nicht üblich, 
Schwächen zu benennen, Probleme aufzuzeigen, Ängste auszudrücken. 
Selbst das große Problem der Gewalt gegen Frauen und Mädchen wird 
kaum thematisiert. Expert*innen bezeichnen die häusliche und sexualisierte 
Gewalt als „most burning issue“. Auch die zum Teil schweren 
gesundheitlichen Folgen des weit verbreiteten massiven Übergewichts vieler 
Cookinsulaner*innen werden nur andeutungsweise in der Liturgie erwähnt.  
„wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen - 
Atolle im weiten Meer- ist durch den ansteigenden Meeresspiegel, 
Überflutungen und Zyklone extrem bedroht oder bereits zerstört. Welche 
Auswirkungen der mögliche Tiefseebergbau für die Inseln und das gesamte 
Ökosystem des (Süd-)pazifiks haben wird, ist unvorhersehbar. Auf dem 
Meeresboden liegen wertvolle Manganknollen, die seltene Rohstoffe 
enthalten und von den Industrienationen höchst begehrt sind. Die 
Bewohner*innen der Inseln sind sehr gespalten, was den Abbau betrifft - 
zerstört er ihre Umwelt oder bringt er hohe Einkommen.  
Welche Sicht haben wir, welche Position nehmen wir ein - was bedeutet 
„wunderbar geschaffen!“ in unseren Kontexten? Was hören wir, wenn wir 
den 139. Psalm sprechen? 

Sie sind herzlich eingeladen zum Gottesdienst am Weltgebetstag, 
am Freitag, 7. März 2025, 18:00 Uhr in der Friedenskirche 
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Jugendtreff 
 

Hallo! Wir (Sven, Anouk, Juliane und Emilia) laden 
euch, alle 8- bis 12-Jährigen, herzlich zu unserer 
Gruppenstunde ein, jeweils donnerstags von 17 – 
18:00 Uhr in der Friedenskirche. Wir erzählen 
Geschichten, spielen Spiele und / oder machen kleine 
Wettbewerbe. Auf dem Bild sieht man, wie leicht man 
einen Turm aus Nudeln und Klebeband bauen kann. 
Kommt gerne einfach mal vorbei und schaut es euch 
an! 
Kontakt unter jutreffwoerth@web.de 
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Geld- und Sachspenden 
 

Insgesamt wurden 2440,00 Euro gespendet. 
 

Wie inzwischen üblich, erlauben wir uns, die Namen der Spenderinnen und 
Spender zu veröffentlichen, sofern Sie nichts dagegen haben. 
Für Ihre Spende erhalten Sie auf Wunsch gerne eine Spendenquittung, und 
darüber hinaus können Sie sich bei uns ganz sicher sein, dass Ihre Spende 
ausschließlich dem genannten Zweck zu Gute kommt. 
 
 

 

Achtung: Neue Kontonummer 
Unsere Kontonummer für Spenden 

Prot. Verwaltungszweckverband Sp-Ger-Lu 

IBAN: DE66 3506 0190 6820 4570 11 

Bank für Kirche und Diakonie,  

Verwendungszweck: Prot. Kirchengemeinde Wörth 

 

 Spenden seit Veröffentlichung des letzten Gemeindebriefes: 

 
Heide Schneck Gerolf Isemann Elisabeth Schäfer 

 Maria Wärther 

 

Helmut Steinmann 

 

Auguste Pfirrmann 

 Irmgard Pfirrmann 

 

Gerda Cawein 

 

Ida Ritter 

 Irmgard Feuerriegel 

 

Karin Balzer 

 

Hilda Nawrotzki 

 Elisabeth und Adolf 

Anouschewski 

Hermine und Gunter  

Schüler 

 

Doris und Herwig Rapp 

Inge Pfirrmann 

 

Inge Schneider Walter Riegel 

 Walter Linn 

 

Liesel Geißer 

 

Ilse Weiler 

Ursula Klöffer Ferdinand Rehorn Ingrid Rudat 

Elisabeth Karcher Ilona Zachmann Hans-Albrecht Renner 

Renate Burgey Gudrun Pfirrmann Erich Kuntz 

Helga Brock Erika Schnell Ursula Klöffer 

Thomas Krüll Werner Doll Sibel Kilic 

Renate Pfister Norbert Henrich Bruno Daum 

Russlanddeutsche Gemeinde  
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Mit Werbung helfen – Vielen Dank 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

Hier könnten auch Sie für Ihre Firma Werbung machen. 
Entgelt 50 €/Ausgabe, für Werbung in 3 Ausgaben/Jahr beträgt das Entgelt 135 €. 

Wir freuen uns, wenn Sie mit Ihrer Werbung unsere Gemeindearbeit unterstützen.  
Haben Sie Interesse, dann sprechen Sie uns gerne an. 

 

 
 

 

 

Impressum und Herausgeber 

PROTESTANTISCHE KIRCHENGEMEINDE WÖRTH AM RHEIN  
 

PFARRER ANDREAS H. PFAUTSCH 

Pfarramt: Ottstraße 16, Tel 07271 / 79311  

E-Mail: pfarramt.woerth@evkirchepfalz.de 

Homepage: www.evangelisch-woerth.de  

Bürozeiten: dienstags und donnerstags von 8.00-12.30 und 13.00-16.00 Uhr  

Vorsitzende des Presbyteriums: Frau Renate Burgey, Tel: 07271 / 3928 

Verwendete Texte sind selbst verfasst oder mit Angabe des Verfassers. 

Verwendete Bilder sind selbstgemacht, frei verfügbar oder mit Quellenangabe. 
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30 

Auf einen Blick 
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CHRIST-FRIED-SINGERS 

Chorproben donnerstags, 19:00 Uhr in der 

Friedenskirche, Leitung: Helmut Landes 

  

Bass, Tenor,                                             Termin und Ort  

                    x 2 =  „Doppelquartett“      nach Absprache 

Sopran & Alt                                           Leitung: Helmut Landes 
 

 

Gottesdienst anders 

Termine und Orte im Gottesdienstplan 

  
 

Familiengottesdienst  

unter Mitwirkung der Kitas 

Termine und Orte im 

Gottesdienstplan 
 

Gemeinsame  

KONFI-SAMSTAGE 

einmal im Monat, jeweils 9.30-13.00 Uhr 

Themen und Orte nach Plan  

 

Treffen russlanddeutscher Gemeindeglieder 

wöchentlich sonntags 13:00 Uhr  

in der Friedenskirche  
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Louise-Scheppler-Kindertagesstätte 

Seiläckerweg 1, 07271 / 131-740 

Leiterin: Kerstin Franz 

 

 
 

Friedenskindergarten 

Mozartstraße 6,  07271 / 131-680 

Leitung: Stefanie Mohr 

 

Johann-Friedrich-Oberlin-Kindergarten 

Forlacher Str. 11,  07271 / 131-700 

Leiterin: Andrea Amos 
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FRAUENKREIS 30plus  

dienstags (gerade Kal.-wochen) 14täg. 19.30 Uhr  

 Frau Landes, . 3326 oder Frau Wüst,  499508. 
 
FRAUENKREIS 

mittwochs, 14-tägig 19.00 Uhr 

Termine werden den Teilnehmenden bekanntgegeben 

  

 Jugendstammtisch 

 Termine nach Absprache 

Christian Bodemer,  0176 / 38244411 

 

Konfirmandenunterricht 

dienstags, 14-tägig, 15:30 -17:00 Uhr  

im Gemeindehaus oder in der Friedenskirche 
 

 
Kindergottesdienst  

Jeden 2. und 4. Sonntag im Monat, 10 – 11:15 Uhr 

 Kontakt: Lydia Würth –   07271 / 126043 
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Besuchsdienstkreis –  

donnerstags 17:00 Uhr, Termine nach Absprache, 

Pfr. Andreas H. Pfautsch, Pfr. Walter Riegel,   79311 

Nächster Termin, Donnerstag 9.01.in der Friedenskirche 

Hauskreis – bei Fam. Kloss, Geranienstraße 2 in Wörth 

14-tägig dienstags 20:00 Uhr,  

Kontakt Joachim Würth,  12386 
 

Jugendtreff für 8 - 12 jährige 

wöchentlich donnerstags, 17 -18:00 Uhr  

im Gemeindezentrum Friedenskirche 

Kontakt: jutreffwoerth@web.de 
 

 
 

Krabbelgruppe Kirchenmäuse  

wöchentlich donnerstags 9:30 – 11:30 Uhr, 

Kontakt Francesca Stübinger  0173/6870252 
 

Kindergottesdienst 

Jeden 3. Sonntag im Monat, 10:00 – 11:00 Uhr,  

Kontakt Corinna Kloß,  07271 / 767197  

Die aktuellen Termine werden im Amtsblatt in der Rubrik „Kirche“ veröffentlicht.  
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